
Steigende Ansprüche an Form, Rauheit und optische Sauberkeit optischer Kom-
ponenten führen bei konventionellen Schleif- und Polierverfahren zu Prozess-
ketten mit immer feineren Abstufungen der Bearbeitungsschritte und folglich zu 
immer längeren Bearbeitungszeiten. Ziel von HyoptO ist, durch die Verknüpfung 
konventioneller Verfahren mit laserbasierten Prozessschritten die geforderten 
Qualitäten in deutlich verkürzten Bearbeitungszeiten zu erreichen. Hierzu werden 
Fraunhofer ILT und THD die geeigneten Schnittstellen der zu kombinierenden 
Verfahrenstechniken ermitteln und die Bearbeitungsparameter optimieren.

HyoptO
Hybridfertigung optischer Oberflächen
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• LASER COMPONENTS GmbH KMU
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